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  Hiermit melde ich mich verbindlich an zum 
Symposium „Technische Innovationen bei der 
Abwasserreinigung“ am 17.10.2019 in Münster
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Technische Innovati onen bei der Abwasserreinigung
17.10.2019, Münster

Die Oswald-Schulze-Sti ft ung fördert seit 50 Jahren die technische und wissenschaft -
liche Weiterentwicklung der Siedlungswasserwirtschaft . Hinter der gemeinnützigen 
Umweltsti ft ung stehen satzungsgemäß die Hochschulen von Aachen, München und 
Hannover sowie das Umweltministerium NRW.

Die Oswald-Schulze-Sti ft ung hat sich in Absti mmung mit dem Umweltministerium 
NRW zum Ziel gesetzt, einmal jährlich im Rahmen eines Symposiums über „Technische 
Innovati onen bei der Abwasserreinigung“ zu informieren.

Die Veranstaltung richtet sich deshalb an Hersteller, Planer, Betreiber von Abwasser- 
und Kläranlagen sowie an genehmigende Umweltverwaltungen.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und viele angeregte Diskussionen.

Prof. Dr. Johannes Pinnekamp
Vorstand Oswald-Schulze-Sti ft ung

Programm
9.00 Uhr Begrüßung
  Prof. Dr. Johannes Pinnekamp, Vorsitzender Oswald-Schulze-Sti ft ung

9.10 Uhr Neues zur Wasser- und Abwassergesetzgebung
  Gerhard Odenkirchen und Dr. Sybille Pawlowski, Umweltministerium NRW

Block I Innovati onen in der Niederschlagswasserbehandlung
  Prof. Dr. Johannes Pinnekamp, RWTH Aachen

9.30 Uhr  Das neue DWA-Arbeitsblatt  A 102 - eine Chance für technische Innovati onen
  Prof. Dr. Theo G. Schmitt , TU Kaiserslautern
9.50 Uhr  Urbaner Wasserhaushalt als Ziel für wassersensiti ve Stadtplanung - 
  Soft ware Wabila zum DWA-Arbeitsblatt  A 102
  Prof. Dr. Matt hias Uhl, FH Münster
10.10 Uhr  Dezentrale Niederschlagswasserbehandlung - effi  zient und preiswert?
  Ingo Schwerdorf, Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
10.30 Uhr  Mischwasserbehandlung im Salzkammergut mit Huber Rotamat-Sieben 
  Gerhard Schellenberg, Huber SE, Berching 
10.50 Uhr  Diskussion

11.10 Uhr  Kaff eepause

Block II  Innovati onen in der klassischen Abwasserbehandlung 
  Prof. Dr. Norbert Jardin, Ruhrverband, Essen

11.30 Uhr  Thermische Faulschlammdesintegrati on und Phosphatf ällung im Faulschlamm der Kläranlage Lingen 
  (Ergebnisse des Förderprojektes „Plus-Energie-Kläranlage Lingen mit Phosphor-Rückgewinnung“)  
  Laurenz Hüer, Stadtentwässerung Lingen

11.50 Uhr  Kläranlage Kleve: Thermokompaktanlage mit Klärschlammkarbonisierung
  Karsten Koppetsch, Umweltbetriebe der Stadt Kleve AöR

12.10 Uhr  POWERSTEP - Energiegewinnung aus Abwasser
  Dr. Christi an Remy, Kompetenzzentrum Wasser Berlin 
12.30 Uhr  Das BIOCOS-Verfahren - eine energieeffi  ziente Variante des Belebtschlammverfahrens 
  Stefan Hurzlmeier und Christi an Männl, ZWT Wasser- und Abwassertechnik, Bayreuth

12.50 Uhr  Diskussion

13.10 Uhr  Mitt agspause

Block III  Abwasserbehandlung von Problemstoff en
  Prof. Dr. Jörg E. Drewes, TU München

14.00 Uhr  Langjährige Erfahrung mit der UV-Behandlung zur Hygienisierung der 
  Abwässer an der Isar 
  Dr. Bernhard Böhm, Münchner Stadtentwässerung

14.20 Uhr  Rückhalt von Mikroplasti k in MBR-Anlagen am Beispiel der Kläranlagen Nordkanal
  Prof. Heinrich Schäfer, Erft verband, Bergheim       

14.40 Uhr  Entf ernung von Arzneimitt elrückständen auf der Kläranlage Dülmen 
  Dr. Sven Lyko, Emschergenossenschaft  / Lippeverband, Essen

15.00 Uhr  UV-Behandlung zur Entf ernung von Legionellen auf der Kläranlage Düren
  Thomas Rolfs, Wasserverband Eifel-Rur, Düren  

15.20 Uhr  Diskussion

15.40 Uhr Kaff eepause

Block IV Industrielle Abwasserbehandlung 
  Prof. Dr. Stephan Köster, Leibniz Universität Hannover

16.00 Uhr  Anaerobe Anlagen für die Vorbehandlung organischer Abwässer auf den  
  Kläranlagen Warstein, Arnsberg-Wildhausen und Arnsberg-Neheim 
  Prof. Dr. Norbert Jardin, Ruhrverband, Essen

16.20 Uhr  Pharmafi lter für bakterienfreie Krankenhäuser und medikamentenfreies Abwasser 
  Dr. Heinrich Herbst und Dr. Demet Antakyali, sweco, Köln

16.40 Uhr  Membranbasierte Behandlungsverfahren für hochbelastete Abwässer in der Chemieindustrie  
  Prof. Dr. Thomas Wintgens, FH Nordwestschweiz, Mutt enz

17.00 Uhr Water-Reuse in Industrieparks - Potenziale, Kompetenzen, Umsetzungshemmnisse
  Dr. Maike Beier, Dagmar Pohl, Leibniz Universität Hannover

17.20 Uhr  Diskussion

17.40 Uhr Schlusswort
  Prof. Dr. Johannes Pinnekamp, RWTH Aachen


